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ABLAUF
1 Min. Intro & Ablauf

4 Min. Disclaimer: Ziele der Pädagogik und das Fundament von 
Medienbildung

5 Min. Medien-/Bildung und Nachhaltiger Entwicklung

10 Min. Digitalisierung & Digitalität

  in Schule und Bildung

6 Min. Verhältnis von Digitalität und Nachhaltiger Entwicklung aus 
pädagogischer Perspektive

2 Min. Conclusio: Formulierung eines möglichen pädagogischen Ziels

2 Min Umsetzungsbeispiele

 Fragen & Diskussion
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Welche Aufgaben hat die „Pädagogik“?

PÄDAGOGIK & DIE ZUKUNFT

3
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angesichts bestimmter 
kulturtheoretischer Diagnosen 

bzw. gesellschaftlicher Entwicklungen

DISCLAIMER: 
ZIELE DER PÄDAGOGIK?

2 Aufgaben der Pädagogik

23.04.2024 4(siehe auch Thompson 209)

Wer sind wir?
Und wie wollen wir sein 

(Idealbild)?
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Wie wollen wir leben?

23.04.2024 5

Spannungsfeld von 
Offenheit/en und Unsicherheit/en

Temporalität

Kontextualisierung

Normativitätsproblem

Wie wollen wir mit 
digitalen Technologien 
leben?

DISCLAIMER: 
ZIELE DER PÄDAGOGIK?

Fundament von 
Medienbildung/-

pädagogik
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Was verstehen Sie unter 
„Nachhaltiger Entwicklung“ ?

DIGITALITÄT UND NACHHALTIGE 
ENTWICKLUNG?
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ZUKUNFTSFRAGEN ALS MERKMAL 
NACHHALTIGER ENTWICKLUNG

„Sustainable development is development that meets the needs oft the present 
without compromising the ability of future generations to meet their own needs. It 

contains within it two key concepts: the concept of ‚needs‘, in particular the 
essential needs oft he world’s poor, to which overriding priority should be given; 

and the idea of limitations imposed by the state of technology and social
organization on the environment‘s ability to meet present and future needs.“

(WCED, 1987, p.37, Hervorheb. durch NG)

7

Brundtland-Bericht: WCED. (1987). Our Common Future. New 
York. S.37, deutsche Übersetzung „Unsere gemeinsame Zukunft“
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Gerechtigkeit:
Inter- & 

intragenerational

ökonom-
isch

ökolog-
ischsozialZukunft: Wie wollen 

wir in Gegenwart und 
in Zukunft leben?

Anthropozän
Mediazän

Kapitalozän

Welche Rolle spielt der Mensch?
• Welche Rolle spielen (digitale) Technologien?
• Wie wir das Verhältnis von Mensch, Maschine und (digitaler) Technologie... gedacht?

Effizienz

Konsist-
enz

Suffi-
zienz

ZUKUNFTSFRAGEN ALS MERKMAL 
NACHHALTIGER ENTWICKLUNG
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DIGITALISIERUNG & DIGITALITÄT

9(Cramer, 2014, p. 11) 
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schicke, glatte, 
saubere und 

anschmiegsame 
Gegenstände

Parikka (2015)

Cloud, 
Wolke, Netz, 

Dunst...

Stalder (2019)

basierend auf 
globalen, materiellen 

Infrastrukturen
aus „tief unter der 

Erdoberfläche“
und  im “Weltall, wo 
Satelliten die Erde

umkreisen”

1. MATERIALITÄT 
der Digitalität

2. QUANTITÄT 
digitaler Geräte

3. KONTEXTUALITÄT 
der Digitalität

Han (2016)

DIGITALISIERUNG & DIGITALITÄT
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• Sein (kein Werden)
• Unvermeidbarkeit der Digitalität
• Ablehnung der Betontung des „Neuen“ in Abgrenzung zum „Alten“ (bspw. Medien)
• Lebensraum, Lebensalltag und Bild von uns und “Welt” ist durch digitale Medien strukturiert
• von Fokus auf technologische Entwicklungen à auf kulturelle und soziale Dimensionen (kulturtheoretisch)

Digitalisierung ≠ Digitalität/Post-Digitalität

„The notion of the “postdigital” assumes that digital technologies are 
already deeply woven into everyday practices and have lost their 
novelty value per se, but have by no means become less relevant as a 
result. [...[ The term “postdigital” has established itself in recent years as a 
common “counterconcept” to that of digitalization and its varieties, not 
least in educational science and philosophy (Jandrić et al., 2018).“ (Weich 
und Macgilchrist, 2023, p. 26)

DIGITALISIERUNG & DIGITALITÄT
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DIGITALISIERUNG VON „BILDUNG“

23.04.2024 12

Politics Political decisions
School

eigene Darstellung, cc by SA
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„DIGITALE 
BILDUNG“
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Bildung mit digitalen Medien („digitale Bildung“)

Digital Compentencies

School

eigene Darstellung, cc by SA
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DIGITALITÄT

23.04.2024 14eigene Darstellung, cc by SA



FB03 | Institut für Allgemeine Pädagogik und Berufspädagogik | Nina Grünberger

BILDUNG IN DER DIGITALITÄT

23.04.2024 15eigene Darstellung, cc by SA
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... IN WELCHEM VERHÄLTNIS STEHEN 
JETZT EIGENTLICH DIGITALITÄT UND 
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG...?

...UND WAS TUN WIR DAMIT IN DER 
PÄDAGOGISCHEN PRAXIS?
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VERHÄLTNIS VON DIGITALITÄT UND 
NACHHALTIGER ENTWICKLUNG
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Digitalisierung und Digitalität

Voranschreiten des Klimawandels 
und des Verlusts an Biodiversität

Verlust/Fehlen von Frieden und Freiheit

Kapitalistische Strukturen, 
Neokoloniale Ausbeutung und Unterdrückung
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VERHÄLTNIS VON DIGITALEN 
TECHNOLOGIEN & NACHHALTIGER 
ENTWICKLUNG

23.04.2024 18

Grünberger/Eckert (in print). Envisioning futures with the means of art – 
A pedagogical approach of polis in the context of education for 
sustainable development (ESD). In PEA – Pedagogy, Ecology and the 
Arts.: Bd. Conference.

Nachhaltige 
Entwicklung

Digitale 
Technologien

(1) 
Herausforderung

und Problem

(2) 
Sichtbarmachen, 

Visualisierung
(3) Technische

Lösungsansätze

(4) 
Kommunikation
(“Diskursarena”)

(Meadows et al., 
1972, Chun, 2015)
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Entwicklung Produktion Nutzung Entsorgung, Up- 
bzw. Recycling 

DIGITALITÄT, NACHHALTIGE 
ENTWICKLUNG UND 
DECOLONIALISIERUNG?

digitaler Technologien

Warum müssen so viele 
digitale Technologien (neu) 

produziert werden?

Problematische Bedingungen in 
der Produktion (bspw. 

Ausbeutung von Arbeitskräften, 
planetarer Ressourcen)

Ist die Nutzung digitaler Geräte im Globalen 
Norden (im Hinblick auf Probleme im Globalen 
Süden) in der Intensität notwendig? Wie kann 

eine suffiziente Mediennutzung aussehen? 

Wer hat Zugang zu stabilen, 
modernen digitalen 

Infrastrukturen? Sind diese 
Infrastrukturen den Bedingungen 

der Region entsprechend?

Wer hat ausreichend 
„digitale Kompetenzen“ 
digitale Geräte für die 
eigenen Interessen zu 

nutzen?

Welcher Content ist in 
digitalen Infrastrukturen 

dominant? Welche 
Sprache ist hauptsächlich 

repräsentiert?...

Warum wird so viel E-Waste produziert and warum wird 
es immer noch in großen Mengen in den Globalen Süden 
verschifft; trotz strenger politischer Richtlinien zum Export 

von E-Waste (Basler-Abkommen)?

Wer entwickelt digitale 
Technologien bspw. auf 

Grund von Wissen, 
technischer Ausstattung, 
Macht, Ressourcen? Und 

welche Konsequenzen 
ergeben sich daraus?

Digital Divide



Ziel ist es mit vielfäl,gen, nicht-digitalen und digitalen (....schönen, krea,ven, upgecycelten...) Materialen
der Zielgruppe (Elementarpädagogik, Primarpädagogik, Sekundarstufe...)
die Komplexität des Verhältnisses von digitaler Technologie, Mensch, Umwelt und postkolonialer 
Verstrickungen in diesem Kontext
verständlich (= Wissen zur Argumenta,on, zur eigenen poli,schen Haltung und zum Handeln aufzubauen) 
zu machen. 
Dabei laden die digitalen und nicht-digitalen Materialen und das Lernraumkonzept dazu ein, selbst die 
Thema,k mit den vorhandenen Gegenständen zu erforschen.
Nur selten gibt es eine Lösung der Aufgaben (viele Wege braucht es zu einer nachhal,gen Entwicklung).
Wissensaneignung und Diskussion alleine reicht nicht. Es braucht Handlung und Umsetzung (was auch die 
Übernahme eines argumenta,ven Standpunkts sein kann).
Ziel ist der Diskurs über ZukunUsentwürfe im Kontext einer „nachhal,gen Digitalisierung“ und das tenta,ve 
Entdecken eigener Handlungsdimensionen in Auseinandersetzung mit Handlungsdimensionen anderer.

CONCLUSIO: FORMULIERUNG EINES 
MÖGLICHEN PÄDAGOGISCHEN ZIEL

25.09.24 20
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STAY IN 
CONTACT

Mail: nina.gruenberger@tu-darmstadt.de

Mastodon: @PiD@bildung.social
Bluesky: @pidtuda.bsky.social 
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